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»tieffofim »et SHcïmïtiou.
S. J. i. P. So ein sötäcfien Dîiitteln unb ®d)üftelri fcbabet felbfi älteren

Stämmen 9iidjtS ; ba fommen bie Säfte toieber in lebhaftere 3irfulation uub

ftatt ben tauben Scüffcn fann oittteidjt nod) etwas GtfpticfjlidjeS ju ïage
lomntcu. 1 i. B. Jurent SBunfcbe finb mir bereit« juoorgetommcn; hoffentlich
oerfletjen ©ie un«. Spatz. 3°/ ahn ba fafjt man am beften beu ganjen
Spiunber îufamnten. ©ie ©roftcn brausen madjen'« aud) nicht beffer. C.
i. Ch. d. F. Sffiarunt fotlten nut nicht? 2lber e« mirb un« nut freuen, »enn
Sitte« Menbenb weife jum 23orfd)etn fbmmt. E. W. i. Aeq. Sind) längere«
Siegentaffen tonnte bem llebetftanbe abgeholfen werben, iïtit einer 3wifd)cntage
wollen wir e« einmal »erfudjen. ©djönen @tufe. ®fwfinfd)te Blätter ftnb ab=

gegangen. Jobs. îlud) wieber (SinigcS. J. C. i. R. 2ttfo t'cdjt Biel 33er=

gnügen jum fiaiferfefi. Heiri. ©a« ®emünfd)te wtib folgen. G. R. i.
P. ,©äu ä nä grab la ptätfdje?" haben fte an Dcrfdncbenen Otten fdjon ge=

fragt. SDie ©timmung fdjaut fid) alfo nod) lange nidjt fo rofig an, wie »er=

fdjiebene SSIättcr glauben machen wollen. Z. 12. ©ic Uebeifcbmemmung
witb ba« Sttbolen wohl nidjt erfdjmert haben? ©rufe. H. i. Berl. <Stim=

mungen über ba« SEagcbudj Iic«t mau gegenwärtig fehr gern, inêbefonbere

wenn fte bem Sd)teiber beSfelben fbmpathifdj fmb. N. J. @« gereichte un«

ju aufeetotbenttidjem 33ergnügeu, at« wir 3bre ©ebidjte burdjgeiefen, fte bei

©eite legen ju tbnnen. Y. R. i. H. Saffen ©ie bod) Shrcn 9tad)twäd)ter in
SRutje. 6« witb wohl nod) ©emeinbegenoffen geben, welche e« gerne hören,
bafe er um Sin Uhr erft jwolf ruft, grauen, bie fo etwa« fonttoHirett, gehören

jmetfello« unter bie feifenbett ©rajien. Unb ba« werben ©te bod) nid)t fein
wollen? Obet? V. g. K. i. S. ©d)onen ©rufe oon «tien. 9îid)tS 3teue«,

mit Stuênabme einiger »erbädjtiger (ärfcbetnuiigen, welcbe aber aud) fdjon alt
finb. 0. K, ©ebon »or brei SEBodjen. Kurt. SSicHetdjt fchen wir un«
nädjfler Jage. Jgs. ©et 33tieffafl<nbemerfunfi würbe fcbon nachgefahnbet.

©arau« tonnen ©ie erfehen, wie eS fonft gegangen wäre. grbl. ©efaubte« in

einer fpäteven îhitnmer. C. C. ©cm jtanton 33etu folgen nun bie ßantone
3ug, Börid) îc. Uebetatt biefelbe @efd)id)te. g« ift nbthig, einmal mit ber 2a=

terne in biefe Unfaitbarfeiteit ju teudjten. J. H. i. Ö. 33ie(Ieid)t ba« Sine
ober ba« Stnbere, aber fpäter. Cromwell. ©ans mohl gebrnnebbar ; aber

nur nid)t ju lang, unfer 9taum ifi fo fatg bemeffen. S. S. i. T. ©ie
Unten, welche au« trüber TOtfitadje ihr botttS ,nün, nfin* rufen, nennt man
in einigen îhalfcbaften trautid) '«©uggämümmeti". Corr. i. A. ©inb
©ie Bietlcid)t ber Cbwe, fratif unb fted) ©ann fotlte c« un« wirflidj leib
thun. ©ie beftc Dtadje aber tonnten Sie nehmen, wenn ©ie un« ben ,g(iegen=
ben*, au« benen wir leben, betiunitrten ; bic würben un« ba« §anbwerf fdjon
leaen. deinen Sie nidjt, Sie 25Sabi&ei!«freunb unb <5tjrcnbefd)üfcer R.
M. ®« fällt un« nidjt ein, Sitte« ba« ju notiren. §ätte ber §err feine ^flidjt
gethan, müfeten wir un« nidjt mit ihm befdjSftigen. i. Ch. »L'Abeille<
bourdonne et >l'Impartial» radote; le sergent se trouve piqué; quel sacri-
lècbe! i. L. heften ©anf. Verschiedenen: ïlnongmciS mira nidjt
angenommen.

Es kann durch uns zum Preise von 5 Fr. bezogen werden:

lSTeu.es

Vollständiges Adressbuch
der sämmtlichen

Hotels, Pensionen, Restaurants ni Brasserien

der Schweiz.
Zürich, Verlag- des »Q-astwirtli«.

onhalle Zürich.
Eéjeûners, Dîners, Soupers à part à prix rixes.

Restauration à la Carte zn jeder Stunde.

Palmengarten-Terrasse.
Feine Flaschenweine, reine Landweine.

Offenes und Flaschenbier.
~S9 Billards. C4~

Täglich Konzerte
der Tonhallekapelle.

Vorzügliche Bedienung, zivile Preise.

C. Weiss Wwe.

Bayerische Bierhalle zum Kropf,
in Gassen, nahe beim Paradeplatz und der Hauptpost.

Neu eröffnet.
Grösste einante aisntsene Bier- ui Weinsle

(144.10) Im Mrtel®li«
Münchener Hackerbräu.

Gute und. billig-e Restauration.
MËB Sehenswerth. HH

Es empfiehlt sich H. Toggweiler - Kölliker.

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungeu von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlenswerter

Wein. Garantie für Eeinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (102-13)

Charles Weider, Comestibles,
Weinplatz, Zürich.

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Anfträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. (94"x)

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Hôtel zum Goldenen Löwen, Bern.
Zunächst dem Bahnhof. Den Tit. Herren Reisenden bestens empfohlen.

(95-12) IT. 1JAE 1£.

Gebr. Benninger
Marchand - Tailleurs

<

mittlere Bahnhofstrasse No. 62

(163-5) ZÜRICH.

Grösste Auswahl
iu Stoffen aller Art.

Hautes Nouveautés.

Vorzüglichste
Anfertigung nach Maass.

Grösstes Lampenlager
als : 524-2-

Salon-, Privat- u. Wirthschafts-Lampen

Yom Billigsten Iiis zum reinsten, worunter die beliebte

Universal- und Intensiv - Lampe,
60 und 80 Kerzenflammen übertreffend. Hauptsächlich
Wirthen und Besitzern grösserer Lokalitäten

anempfehlenswerth.

Lager von Nürnberger Sparkoehherden
zu billigsten Preisen.

MC* Prompter Versandt nach Auswärts. *9B

26 Aeschenvorstadt 28 - BASEL - 26 Aeschenvorstadt 28.

aooooooooooooooooo&oooa
0
0
0
0
0
0
0

BITTER DENNLER, INTERLAKEN.

Spezialitäten -TVeutheit
Wermuth - Bitter Dulcamaro

(Vermouth tonique)
1

repräsentirt den Wermuth feinster
Q Italiener Marke mit Dennler-Bitter

Oin dem durch den praktischen
Konsum erprobten und dem Magen

ft zuträglichsten Mischungsverhält-

Oniss. Trübt sich in dieser Form
weder mit Wasser noch Syphon

ft und ist weit angenehmer zu trinken

0 als bei zufälligem Zusammengiessen
von Wermuth und Bitter diverser

ft Sorten. Neue Wirthschafts- Kon-

Osumation (140)
Preis Fr. 2 per Originalflasche

0 (Liter).

Q Versandt in Kisten von 12 und 24 Flaschen ab Interlaken und Zürich.

aoooooo<yooo>ooooooooooa

(Gesundheits- und Dessertwein)

vereinigt die hygieinischen Eigen-
schatten des Dennler-Bitter mit ft
denjenigen der Chinarinde und des *k
reinen Malagaweines. Ein vorzüg- V
licher Medizinalwein in schwachem ft
Alkoholgehalt zur Hebung der a
Kräfte bei Kranken, Reconvales- V
centen und Gesunden. Vermöge Q
seines angenehmen Geschmackes jl
als Dessertwein einem Sherry, Port- V
wein, Madeira etc. ebenbürtig. Q

Preis Fr. 3 per */i und Fr. 1. 60 Q
per '/« Originalflasche.

Briefkasten der Redaktion.
8. .1. i. t?. So ein Bischen Rütteln und Schütteln schadet selbst älteren

Stämmen Nichts ; da kommen die Säfte wieder in lebhaftere Zirkulation und

statt den tauben Nüssen kann vielleicht noch etwas ErsvrirßlicheS zu Tage
kommen. i. L. Ihrem Wunsche sind wir bereits zuvorgekommen; hoffentlich
verstehen Sie uns. Lost?. Ja, aber da faßt man am besten den ganzen
Plunder zusammen. Die Großen draußen machen's auch nicht besser. O.
i. Vti. 6. Warum sollte» wir nicht? Aber es wird uns nur freuen, wenn
Alles blendend weiß zum Vorschein kömmt. ^. VV. i. äeq. Durch längeres
Liegenlassen könnte dem Uebclstande abgeholfen werden. Mit einer Zwischenlagc
wollen wir es einmal versuchen. Schönen Gruß. Gewünschte Blätter sind

abgegangen. ^obs. Auch wieder Einiges. >I. l). i. k. Also r°echt viel
Vergnügen zum Kaiserfest. »eiri. Das Gewünschte wird folgen. L. i.

,Säu ä nä grad la platsche?' haben sie an verschiedenen Orlen schon

gefragt. Die Stimmung schaut sich also noch lange nichl so rosig an, wie
verschiedene Blätter glauben machen wollen. ^. 12. Die Ueberschwemmung
wird das Abholen wohl nicht erschwert haben? Gruß. ». i. Kerl.
Stimmungen über da« Tagebuch liest man gegenwärtig sehr gern, insbesondere

wenn sie dem Schreiber desselben sympathisch sind. >». >I. Es gereichte uns
zu außerordentlichem Vergnügen, als wir Ihre Gedichte durchgelesen, sie bei

Seite legen zu können. V. k. i. ». Lassen Sic doch Ihren Nachtwächter in
Ruhe. Es wird wohl noch Gemeindegenossen geben, welche es gerne hören,
daß er um Ein Uhr erst zwölf ruft. Frauen, die so etwas kontrolliren, gehören

zweifellos unlcr die keifenden Grazien. Und das werden Sie doch nicht sein

wollen? Oder? V. g. X. i. 8. Schönen Gruß von Allen. Nichts Neues,
mit Ausnahme einiqer verdächtiger Erscheinungen, welche aber anch schon alt
sind. l). X. Schon vor drei Wochen. Kurt. Vielleicht sehen wir uns
nächster Tage. ^gs. Der Briefkastenbemerkung wurde schon nachgefahndet.

Daraus können Sie ersehen, wie es sonst gegangen wäre. Frdl. Gesandtes in

einer späteren Nummer. <?. l). Dem Kanton Bern folgen nun die Kantone
Zug, Zürich sc. Ueberall dieselbe Geschichte. Es ist nöthig, einmal mit der
Laterne in diese Unsaabarkciteii zu leuchien. >I. ». i. 0. Vielleicht das Eine
oder das Andere, aber später. Oromwoll. Ganz wohl gebrauchbar; aber

nur nicht zu lang, unser Raum ist so karg bemessen. 8. 8. i. 1k. Die
Unken, welche aus trüber Mistlache ihr Helles ,nün. min" rufen, nennt man
in einigen Thalschaften traulich ,'SGugqämümmeli'. Lorr. i. ^. Sind
Sic vielleicht der Löwe, krank und siech? Dann sollte es uns wirklich leid
thun. Die beste Rache aber könnten Sie nehmen, wenn Sie nns den .Fliegen-
den", aus denen wir leben, denunzirten ; die würden un« das Handwerk schon

leaen. Meinen Sie nicht, Sie Wahlheilsfreund und Ehrcnbeschützer N.
KI. ES fällt uns nicht ein. Alles das zu nolircn. Hätte der Herr seine Pflicht
gethan, mllßlen wir uns nicht mit ihm beschäftigen. i. OK. »I^bsiIIs<
bouràooos et » l'Impartial» raàots; le sergent se trouve piqus ; quoi saeri-
lèobs! ?!.».. Besten Dank. Vvrsvlliàllell : Anonymes wird nicht
angenommen.

Ls karrn àureb uos zum ?rsiss voo 5 l?r. bezogen v/sràso:

àer sâmivtliobsv

MIS, ?«»> KMMl!! N W»M

oàlls àià
D^eàsrs, Dîusrs, Soupers à part à prix àss.

kvàiii'Ât.ioii à lit karte ?u ferler 8tmà

5eine lìscnenweine, reine l.enàweine.

OKsrrss unà ?°1ssu1isii1zisi'.

làZlià Roberts
VorzU-zliolrs LscUsuruiA, civils ?rsiss.

in Ksssen, nsne beim r'ai-gàeolst? uncl à llsuotpost.

(144.10) Rw NÄMMi«

Ledkllsvertd. LSI
ewvkeklt sieb II. roA?vfkil«r - Lölliker.

Krösssre LenàuvAeu vou ciieseru beliebten vorxüAlieben rotbev
lisobveive siuà eivAstrottev uuà virà àerselbe à. ?r. 45. ver
Hektoliter iib Lubvbok 8üriob in Mssebeu vov xiricg. 220 I^itsrv
veàutì t7ür Küstbokbssitxer, Restaurs-teure besovàers eivvkeblevs-
vertber ^Vsiii. Oàrâvtie kür Rsivbsit. lìekereuxev, Nüster
uvà àg,ivss xu visvstkll. (102-13)

^«iàr, comk8tiblk8,
Weinplà, ?U l'ion.

à- uvà Vôàuk von uuà Oll»1iK»ti«i»v»
^.u8küitrunA von V«rGvi»»^r»LtrâKvi»
au senvvöi^sriseilsv. uuà auswärtiAsu Börssii. lS4-x)

llâtel 2UM Kolâeuell l-ö^ea, Lern.
^uoàebst àem àbnbok. Oso lit. IZerreo Rsissoàeo bestens ewpkoblon.

(95-12, II lî^VI" lî^

Keb»'. Kenninge»'
<

mittlere kàllMriWk 1X0. K2

(163-6) ^àlOS.

m 8t«tle» aller ^rt.
»autk8 l>iouveaut68.

VorxüAlicbste
Anfertigung naen IVlsass.

Grösste» I^âpevIaKer
sis : 524-2-

oîl!V-, l'liVlll- ». Rà«8-I.!t>M>I
vm klllTsltiii Vis üllHl illillslM, Vllkliilltîk âiê Illîllsdle

Universal- uncl intensiv - l.âmpe,
60 uoà 80 Lorsenttaillmsll ûbertrskkgoà. Hauptsàcklieb
VVirtbsn uoà Lesitsero grösserer I^olcalitàtso

àoempkeklensv/srtb.

I^Ktzr von Wl'libel'Kel' 8pàelillkràll
ZU billigstell ?reisoll.

DlM" prompter Versg-nàt naob ^usviirts. ^M>I

2K àk°iivorà<It, 28 - «^.«KQ - »« jeMlieiivorstallt 28.

o
o
o
o
o
o
o

1» < ^ iî I i t îil < I^ - 1> < 1 1 11^ < ìil
Mrmutll - kitter vlàmsro

repràsslltirt àso Wermutb ksiostsr
Italisllsr Narlcs mit Osllnlsr-Littsr

á in àem àurek àso pràlctisobsll
V üonsuro erprobten unà àem Nàgeo
H zutrâgliobstsll iVlisobuogsvsrdàlt-

^ niss, ?rübt sieb ill àiossr I?orm
V v/eàsr mit Wîrsser ooeb 3vpdoo
Ü unà ist vsit àllgsllskmsr zu trillksll
^ als bei zufälligem Zusammsogissssn
V voo Wsrmutb unà IZittsr àivsrssr
Ü Lortsn. ^ve«e l^î>ê/i«âa/ì«-Xo»-
^ «u»»»êà / (140)
V ?rsis Lr. 2 psr Origillalklàscbs
>H (Imiter).

Versàllàt irr Kisten voll 12 ullà 24 Llàsebsll àb Interlàen uoà Xilrîod.

ooooooooooooooooooooooo

vsreioigt àis bvgisioisebsll Ligen-
sebàktsll àss /)en>à,'-Fîtte>' mit N
àsll^'slligsn àsr <I»'n»,'»'?îcke uoà àes ^»
rsillSll L/a/aAa!t>e/»es. Lio vorzüg- V
lieber IVIsàizillal'ivsill ill scbv/âebem ^
^lkobolgskalt zur Rsbullg àsr ^
Kràkts dsi ltràlllîso, Reconvalss- V
eslltsll uoà Sesullàell. Vermögs N
seines àogensbmell Kescbmaolcös ^
àls vsssertvôin sillera 8berrv, ?ort- V
weill, Nààeirs. sto. ebenbürtig. »
kreis Lr. 3 per '/' unà Lr. 1. 60 l^

per 0rigillàlt1s.seris.



Mailand.
Deutsche Bierhalle.

T

Gallerie de Christoforis
in der Nähe von (165-5)

II. Hoepli's Hofbuchhandlung.

Deutsche Küche, gutes Bier, italienische

u. ungarische Weine. Deutsche
Gemüthlichkeit. Schweizer und
deutsche Zeitungen. (H6122M)

Reiche Heirath
vermittelt Coulant und Diskret,
selbst in schwierigen Fällen das
Vermittlungsbureau Harmonie zum
Pariserhof, Seilergraben, Zürich.
Man verlange Statuten unter
Einsendung von 1 Franken in
Briefmarken. (169-4)

6* Hiel-Pism BELLEVUE ai lac, Zuricn «smo
à côté du Pont Neuf - OUVERT TOUTE L'ANNÉE - et du nouveau Quai.

Station on the Gotthard and Arlbera Lins. Station du St-Gothard et de l'Arlhera.

T\-A. r»OHL. (79)

Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

36 ff. Bilder Vis. statt 3 M. nur 2 Fr.i.
Marken. RlnrHlnphori Katal°g
Zum lUuLidüMüli gratis und

frko. 34 Literatorbureau Z. 3, Hanau.

Willisaier Riili,
la Qualität, ächtes, ursprüngliches

Fabrikat, vorzügliches
und haltbares Dessert und
Backwerk, empfiehlt bestens

Kol». Maurer- Brun
in Willisau (Luzern).

Der Ursprung dieses
Fabrikates stammt aus obiger
Familie. (162-10)

Dépôts werden gesucht.

Die Buchhandlungen von A.
Nieder hü user i. Grenchen u. L. Haggl
in Kreuzlingen liefern kostenlos!
und franko die Broschüre :

\& Behandlung u. Heilung von 9\
Krankheiten

ein Rathgeber für alle Leidende.

und

I
Siebenbürger Weinhandlung

von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzenten-Genossenschaft Klausenburg.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u, franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Krankenweine sehr empfohlen,

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich
Hochachtungsvollst

(22-76) Ferdinand Michel.

Pfaltz, Hahn & Co.,
Barcelona und Basel.

Hoflieferanten I. M. der

Königin-Regentin

von Spanien
Direkter Import.

Aechtheit u. Reinheit garantirt.
"En gros-Preise bei Aonaîune von 12 riaschen,

auch sortirt, emschliessl.Yerpaclcnnga

No. 1 und 2, Flor dei Priorato, herb No. 13 bis 18, Jerez (Xérès, Sherry)
und süss, vorzügl. feurige Roth
weine, als Sanitätsweine ärztl.
empfohlen. Die ganze Flasche Fr. 1.20

No. 6, Oporto fino (Portwein) 1.50
No. 8, Moscatel fino 1.65
No. 11, Madeira fino 1.50

in 6 vorzüglichen Sorten, von
Fr. 1. 50 bis Fr.3.75

No. 20, 22, 24, Malaga, dunkel,
rothgolden und hell (lâgrima),
dreijährig Fr. 1.60

No 21,23,25, desgl. 6-jähr. 2.10
In Gebinden billiger. Preislisten franko. Probekisten von zwei

Flaschen mit 40 Cts. Aufschlag per Flasche franko nach jeder Schweizer
Poststation, gegen Nachnahme. (131)

OTEL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

A III«
Gut und schön eingerichtet.

Zimmerpreise : 2 4 Fr.
Service compris.

ZÜRICH.
Gegen monatliche Ratenzahlung à 3 Mark

gebe ich an solide Leute das bekannte, grossartige Prachtwerk

eyer's Conversations-Lexikon,
neueste IV. Auflage, 16 Bände, elegant gebunden, à 10 Mark, mit
Atlas, ca. 3000 Abbildungen im Text, 500 Tafeln über Kunstgewerbe
und Industrie und 80 künstlerisch ausgeführte farbige Chromotafeln.
Die Zusendung der erschienenen Bände erfolgt direkt per Post.
Noch nie dürfte ein solches Werthobjekt unter so günstigen
Bedingungen abgegeben worden sein. (154-6)

Bestellungen nimmt nur die Expedition des Nebelspalter" entgegen.

E. Bolm's Militär-Buchhandlung, Düsseldorf, Fürstenwall 86.

Hellttngeii
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche

Behandlung, mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstörung,
vollständig geheilt : HS^SSS^^^ES&S^^HHB^HBHEBEEB^I
Darmkatarrh, schmerzhafter Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen, Mattig-
keit. Jos. Iten, Unterägeri. 'riljfflSmlffifflSiff^^^^^^^^^ S
Sommersprossen, fleckige Gesichtshaut. K. Lang, Rorschach.
Flechten, nässend, beissend, seit 20 Jahren. J. Uli, Langnau.
Gicht, Rheumatismus, seit 30 Jahren, sehr heftig. K. Fritschi, Oberteufen.
Gesichtsausschläge, Säuren, Mitesser. C. Eutenmann, Cannstatt. KSH
Blasenkatarrh, blutiger Ausfluss. Wasserbrennen. A. Wymann, Heimiswyl

(12-13) bei Burgdorf.
Bleichsucht, Blutarmuth, Frösteln, grosse Mattigkeit, Herzklopfen,

unruhiger Schlaf, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz. Sus. Ulmer, Steckborn. MUMM ¦ ¦JM

Eheumatismus, heftiger, seit 6 Jahren. X. Egger, Walzenhausen. WÊMWM

Magenkatarrh, Sodbrennen, Aufstossen, Erbrechen, Schmerzen nach dem
Essen, Verstopfung, Alter 64 Jahre. BBBHBBSB8M1

Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. J. A. Buler, Einsiedeln.
Haarausfall seit geraumer Zeit. Chr. Stöckli und Frau, Thun.
Flechten, nässend am ganzen Körper. P. Klausen, Brigerberg b. Brigue.
Gicht in Hand- und Fingergelenken, mit rosenartiger Entzündung,

Anschwellung und heftigen bohrenden Schmerzen. J. Oswald, Oberuzwyl.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. R. R. (für Sohn), Schwäbris.
Zopfschmerz, Gesichtsschmerz seit 15 Jahren. Schwäche, Alter 77 Jahre.

Lungenleiden, Tuberkulose mit Husten, Auswurf, Atembeschwerden.
Schwäche. Fritz Moser, Maikirch bei Aarberg. HgMSBJMMEKJgH,

Fussgeschwüre und nässende und heissende Flechten, seit 4 Jabreu. Alter
65 Jahre ; hatte bei 7 andern Aerzten vergeblich Hülfe gesucht und
verschiedene der in den Zeitungen angepriesenen Mittel ohne Erfolg
angewandt. Ulr. Gut, Wangen bei Dübendorf. aMBHBBHBBW

Hüftweh, Eheumatismus seit 7 J., war arbeitsunfähig. V. Vetsch, Salez.

Augenleiden, Augenschwäche, Entzündung, Flechten, Ad. Gloor, Aathal.
Kropf, Halsanschwell., Athembeengung seit 10 J. J. J. Bühler, Oberhelfenswyl.
Bandwurm mit Kopf, in 2 Stunden ohne Vorkur. H. Grasser, Davos.
Leoerleiden, Kehlkopfkatarrh, heftiger Husten, Auswurf, Heiserkeit,

Verschleimung, Rauhheit und Brennen im Halse, Blutarmuth. Schwäche,
Kopfschmerz. J. Luscher, Freiburg. ~

Trunksucht.
Dass durch die briefliche Be I

handlung und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt für
Trunksucht in Glarus Patienten

mit und ohue Wissen
geheilt wurden, bezeugen: g
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel.
F. Dom. Walther, Courchapois |

G. Krähenbühl, Weid beig

BBBBBB Schönenwerd I

Frd.Tschauz, Röthenbach, Bern.|
Frau Simmendingen, Lehrer's,:
¦JBKSGBBBBSB Ringin gen.l

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,]
Fragebogen gratis! 18-52

HHSl Adresse:
Heilanstalt für Trunisncnt", Giarns.l

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Veiità kieràlle.
I ««

6àà äs LdriLtokoris
ill àsr âks voll (165-5)

II. gaepli'8 IIMlielidîìiillIiiiiZ.
veutscks üüeks, gutss Lier, italieoi-
sokeu. uogariseks Wsioe. Deutseks
Vsmütklioklrsit. 8ekvsizsr uoà
àeutseke ^situngsn, (L6122N)

vermittelt Loulàllt uoà vislrrst,
selbst io sekvvierigsll b'àllso àas
Vermittlungsburesu harmonie izum
kariserbok, 8silsrgrabso, ^iirioti.
Nao verlallgs Ztatutsn unter kio-
ssnàuog voll 1 k/raolisll io Lriek-
maàell. (169-4)

k' M-?«M MMN U à, »d <8W°>

à este à ?vllt àk - VVVLKI rvIIIK - et à nouve-tli ìjmi.
8M!oü W llliî iZollllzr,! g»i! ^iderg i.U, Zlâlloll llll Zl-lZolllZI'lI lîl lie j^lidkig.

I .- V. I I 79)

Arrangements pour Séjours prolonges, pension oepuis 8 prs. psr jour.

36 S. Lilàer Vis. statt 3 Al. our 2 s/r.i.
Narlrso. Mn^lnàn Kàlog
^vtin 1 Mllllvllbil gratis uoà

trko. 34 t,jtsriìtiirdllrvitii 3, Ilîtmil.

là Qualität, äoktss, ursprüllg-
liebes Labriliat, vorzüglickos
uoà kaltbarss Dessert unà
kaolrvsrli, emptisklt bssteos

io Willissu (I^uzsro).
Oer Ursprung àisses ?a-

brilcatss stammt aus obiger
Lamilis. (162-10)

Dsxôts vsrâsu gesuekt.

Oie Luekkanàluvgsll voll à.
Mâerliiiiisor i. krexàll u. àxgl
io liroiiîlilixvv lieksro kostoulosl
uoà kraolîo àis lZrosokürs :

IG Ledaiickliiiix u. lleàiiK voo O s

krankkviten
eis kittdxeber fiir alls Leickenà

SiedelldürAer ^emdanâwlls
voll

^e^li. IVIiekel, Mel l^Iaiional, ?ürieli.
Oirelctsr Ls-iug ullà Vager ill Wsillso àss 8iokeobürgsr üellervereios,

VVsill-?roàuî!ôlltsll-<Zsllosssoscbàkt litlnuselldarg.
?rsis-vouràllts v.vcì Nusisr vou oSsnsn rmà ?1asoksrr-'v7'sii'S!i gratis o., krauko.

SlieÄäülsleli !ll ilMlm Vkkillîii voll ^emeil z>z wàMellili Slilll- lîlimllillieii.

Ilotsr ^uàkeruog promptester uoà rsellstsr Leàisllullg emptisklt sieb

Vookaoktuogsvollst
(22-76, ^'s?t?àK»ìtî âe/ìsê.

ösrcelons uncl Kasel.
ltotüsle^snten I. l^l. der

Xönlgln-Ksgentln Direkter Import.
àdttwit u. lieiiiiieit zaräntirt.

"ri !WZ-?msll bei àdiiâliW ?M isrisselieii,
gM sonin, MseMWlVlîkWàTíi

^so. 1 uoà 2, Llor àe! krioraìo, bord 5lo, 13 bis 18, ^srez (Xsrss, 8ksrr7)
ullà süss, vorzügl. keurigs Rotk
woios, sis 8àtiiàvào iirxtl. om-
Milon. vis gallüsLIasoksI/r. 1.20

îilo. 6, Oportoüoo (?ortvsill) 1.50

à. 8 No scatsl tloo ^
1 .65

à. 11, Naàsira Loa ^ 1,50

io 6 vorzüglieksn 8orteo, voo
Lr 1. 50 bis ?r,3,75

I^o. 20. 22, 24, klàM, àuotîol, rotb-
xolàeo uoà bell (lâ^rimà), àrsi-
Mkrig ?r.I.60

vlo 21,23,25, àssZI. 6-Mr, ^ 210
In (Zlebillàsll billiger. Preislisten franko rràkiàii von zvsi

?Iâs^bso mit 40 Ots. ^ulseblàg per blasobs trsà sacii ^eàr 8cli,ve>iier
?«8tàtioii, segen àebnàms. <I3I)

Xìtàs rrnà Xollsr
vorzügliob.

KM Hill SlM killUtilîllltîl.
^iormerprelse : 2 4 ?r.

8ervies compris

XI IS^ I <^? I I.

Legen monailià lîatenianlung à 3 IVlai-k
xebe icü su soliàs I.vuts às delrünnte. xrosssrìiAê ?rîrclrtvork

osusstk IV. ^uâàgs, 16 Lâoàe, elegant gebullàsll, à 10 Nsrlî, mit
^tlas, sa. 3000 ^bbilànogeo im ?ext, 500 ?àln übsr Lunstgsv/srbs
uoà Ivàustrie uvà 80 Icüllstlsriseb ausgekükrts karbigs Okrornotalsln.
vis ^ussllàuog àsr srsobisnsllSll Lànàs erfolgt àirskt psr ?ost.
îsoeb nie àûrlts sio solebss Wertbob^jàt voter so günstigen Ls-
àillguogeo abgegeben voràoo sein. (154-6)

^es<ett»»Ae>, màmê nur ckie à/ieM?o?î ckss MbÄsxäe?-"
kolm's Nilitâr-LueIttiiìllàlunA, viisselcioi-f, ?ürsteitV!iU 86.

voll krewiâer, prskt. ^r^t ill kwrm.
vie vlltsrzsiebllsten v/uràen voo àeo allgsküllrtsll vsiàeo àureb briek-

liebs Lebsoàlullg, mit ullscbààlicbsll lVlittsIo, weist obus keruksstöruiig,
vollstaoàig gebeilt :

Dàrwkàtarra, sebmsrzdaltsr Vv.ro1rkà11, Lauebsobmerzen, ôlàbungso, àttig-
lcsità 5os, Itev, lìuterèigeri. »A
Lowmsrsprosssll, âscicigs lZssicbtsbaut. K. I^ang, liorsobaob.
?1sodìsv, oasssllà, deisssoà, seit 20 àbrso. ^. lili, vanguau,
Sicot. kdsv.MÄiismv.s, seit 30 àbi-so,, sebr bettig. X. ?ritsobi, Obertsutà
SesiodtsarissoliläAs, Làsv, Nitssssr. Luteomano, cavostatt. W^LI
Llàssnkstàrrk. blutigsr àsàss. Wasserbrellllsu. ^. V^vmallo, llsimisvvl

(12-l3) bsi Lurgàork.
Zlsloostiobt, Lluts^Mà, Lröstslo, grosss Nattiglrsit, llerzlîlopksll, un-

rrinigsr Soblaf, Vsràauuogsstôrungeo, ^.ppstitlosiglisit, soblsobtss às-
sebsn, unrsgslmässigs, zu sobîaobs Regeln, allsrbàllà I^srvsulsiàsQ,
lîoplsebmsrz. 8us, Dimer, kteâboro, >M!I»MIW»»lS»l»î^»»>»»«^^M^

2nêllrQatisrnv.s, ksktigsr, ssit 6 ^abrsrr. X. Lggsr, Walzsuksusso, >^l^>
IHaASlllîàtÂrrd., LoàkrellllSll, àksìosssll, Lrbrsobsll, Sekmer-isll oaek àem

Dssori, Vsrstopturig, ^Itsr 64 lakrs. lWWWWUMW^^^IM»
^assurötkö, Sàtirsii, àssiontss.v.gâlâgs. ^. à.. Rulsr, Liosisàslll^
HààràtiàU ssit gsraumsr ?sit. vkr. 8töelcli ullà ?rau. ?kun.
?1soktsll, llàsssllâ aw ganzsll Lörpor. Klausen, Lrigsrberg b. tjrigos.
SivQt, ill llaoà- unà Lingsrgslslllîso, mit rosevartigsr Llltzûnàung, à-

sekv/sllullg uvà ksktigeo bokrsllàsn Lokmsrzell, ^. Osv/alà, Obsruzvvl.
Dsttrrâsssll, LlassrrsoQvâoos, voa ^ugsuà auk. R. R. (kür 8okn), 8okv,âbris.
^oxksoorasr^, SesioktsseQillsrT seit 15 àkrsv. 8ekvacko, ^ltsr 77 ^akrs.

lâZêvIsià, ?ubsrl!uloss mit Rustsll, àvurk, àtksmbeàvvsràsll.
^cinvûeliSà Lritü Aloser, Nailiirok bei Larberg, WW^UWWWW^W

l'ussgêsoQvûrs unà nâsssiiàs uoà vsisssncls ?1eoktêv., ssit 4 àbrsu. àltsr
65 ^akrs; katts bsi 7 soàsrll ^erztkll vsrgebliok Ilülks gesuokt uoà
verssbieàslls àsr ill àsn Zsitrmgsll âllgsprisssosll Nittel okno Lrkolg
-riiAS^irndt. I.Nr. (Zut, Wlirgeo bei vubooàork. >MlIM^Sîl^W»MR

HûktvêQ, Rkerlurâtismus seit 7 v/ar arbsitsuokakig. V. Vsti-ek, 8alsz.

àZêlllsiàsrr, ^v.ASllsokvâodê, Lotzûnàuog, ?1sooìsu. ^à. lZIoor, ^.atkal.
Xropk. Ilalsansekvsll., ^tksmbeeoguvg ssit 10^, ^. à. lZüdlsr, Obsrdelkeosvvl.
LavclvurM mit Loxk, io 2 8tunàell okos Vorlcur. R. Krasser, Davos.
IlSvsrlsiàsll, IZskIlîoxklîàtàrrd., Ksktigsr »ustso, àsvurk, Rsiserlreit, Vsr-

soklsimuog. Raukksit uoà Rreousa im Halss, klutarmutk. 8okv,'àeks,
Lopksobmsrz. ^. vusoksr, ?rsiburg. "

vass àurek àis brisüioks Ls j

ksllàluvg unà ullsokâàlioksi!
Nittel àsr Leiisvstàlt lür
rruvksuelit! io (ZIsrns ?atiso
tsu mit Ullà okus Wisssll gs-
ksilt vuràsll, bezeugeo:^
?rau ?urrsr, VVasso, lît. Lsro^

8okllesbsrger, Lisi.
L. vom. Waltksr, Oourekapois j

<?. Xräksnbükl, VVsià beiS
WWMW^WWW 8t!liör>euvsrä
Lrä.?seks,U2, Rötksvbaok, Lsrol
?rau 8iwmsoàillgsll, Vekrer's,^
MMMU^Sl»»»Rillgillgsll.!

Laralltio. Halbe Lostso naoks
Usilullg. ^sugllisse, krospelct,!
Lragsbogell gratis! 18-52
WWWW ^àresss:
llöllitllSliill Ülk Màliclll", KlliriiZ.!

ci-locol.^

8UClI^k?l)
NLvell^LI. (8VI88L)
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